
1454 Dezember 29, Innsbruck. Nr. 4192

NvK an Johannes von Segovia.1) Er lobt die Ausführungen Segovias zum Koran und berichtet über 

die Regensburger Reichsversammlung. Er habe damals im Auftrag des Papstes das Angebot zur 

Flottenunterstützung aus Italien unterbreitet, welches aber durch den Friedensschluss der Venezianer 

mit den Türken praktisch gegenstandslos geworden sei.2) Zum Frankfurter Tag sei er nicht gegangen, 

weil er vom Papst nicht dazu aufgefordert worden sei.3) Der Reichstag habe lediglich eine militärische 

Hilfe für die Ungarn gegen die Türken beschlossen.4) Aufgrund des noch nicht endgültig beschworenen 

Friedens in Italien zweifle er an der Flottenunterstützung. Aber auch wenn ein Kreuzzug wohl nicht 

zustande kommen werde, geben jüngste Nachrichten über türkische Niederlagen Grund zur Hoff-

nung. — Über den friedlichen Umgang mit den Muslimen habe er ein Buch ‚De pace fidei‘ geschrie-

ben 5), das er ihm jedoch momentan nicht schicken könne. Daraus werde er sehen, dass zwischen ihnen 

Einigkeit in dieser Frage herrscht. Er halte eine friedliche Zusammenkunft mit den Türken durchaus 

für realistisch, bei der die Muslime von der Wahrheit der christlichen Religion überzeugt werden 

können. Er verweist Segovia auf eine Koranhandschrift im Kloster Rohr und auf den Traktat des 

Kartäusers Dionysius 6) und ermutigt ihn, seine Auffassungen dem Papst mitzuteilen.
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